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18. Oktober 2023

Stellungnahme des Thüringer Landesverbände der Krankenkassen und des Verbands
der Ersatzkassen zur Änderung des Kranken hausgesetzes In Form der Kleinen Kran"
kenhausgesetznovelle (KKHGN)

Sehr geehrte Fra

vielen Dank für die Übsrsendung dor tnformatlonen zum Entwurf der Landesregierung htn-
sichtlich dor Änderung des Krankenhausgssetzes in Form der Kleinen Krankenhausgeseteno-
velle (KKHGN),
Dis vorgesshenen Änderungen erstrecken sich den Ausführungen nach auf folgende Punkte:

1. § 4 Absatz Z Satz 2 ThÜrKHG:
„Die Versorgungs aufgaben sEnd festzulegen und können nach den vorzuhaltenden
Fachrichtungen, Leistungsbereichen, weiteren spezieilen Lelstungs angeboten, medizl"
nlschen Fachplanungen oder Letstungsgruppen, den erforderlichen Behandlungs- oder
Leistung skapazitäten und der zu versorgenden Region besohrteben werden."

sowie

2. g 17 Absatz 2 Satz 2 ThürKHG wird „Fachrichtungen" ersetzt durch „Versorgungs-
aufgaben".

Aufgrund der vorgesehenen Umstrukturierung der Betriebskosten-VergütungssystematiR Im
stationären Behandlungssetting durch den Bundesgesetzgeber, welche auch im Rahmen ei-
nes Bund'Läncter Eckpunktepaplers vom 10. Juli 2023 geeint wurde, ergibt sich die Notwen-
dlgkeit, das Thüringer Krankenhausgesetz entsprechend anzupassen,

Dies dient dazu, Kriterien für die Zuordnung der Vorhaitevergütung (n Form von Lelstungs-
gruppen entsprechend zu etablieren. Die Lefstungsgruppen sollen den Kliniken durch die Pla-
nungsbehörden der Länder entsprechend zugewiesen werden, definieren die inhaltliche Zu-
Ordnung medizinischer Leistungen und können somit tatsächlich ein hilfreiches Mittel zur lefs-
tungsdlfferenzlerten Krankenhausptanung sein. Bisher war diese Möglichkeit nicht Im Thürln-
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ger Krankenhausgesetz vorgesehen. Auch die Möglichkeit zur Benennung sektorenübsrgrei-
fender Einrichtungen (Leve! il) Ist mit der Anpassung des Thüringer Krankenhausgesetzes
möglich.

Die Landesverbände der Krankenkassen und der Verband der Ersatzkassen Thüringens votle-
ren Im Rahmen des anhängigen Stellung nahm everfahrens zustimmend.

Es wird unsererselts ausdrücklich befürwortet, dass die oben genannten Änderungen bereits
jetzt im Thüringer Krankenhausgesetz entsprechend verankert werden und Im Rahmen des
Erarbeitungsprozesses des 8. Thüringer Krankenhausptans bzw. für die Umsetzungsfähigkeit
der bevorstehenden Änderungen fm Zuge der Bundesreform genutzt werden können.

Diese Stellungnahme ergeht !m Namen der Landesverbände der Krankenkassen und des Ver-
bands der Ersatekassen Thüringens,

Freundliche Grüße

Fachbereichsletter Gesundheitsnetzwerke gestalten
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